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Konzept Industriemuseum

Arbon Die Stiftung ist gegründet,

nun geht's voran mit dem
geplanten Industriemuserum.
Arbons Frau Stadtammann
Lydia Buchmüller ist
zuversichtlich, dass im nächsten
Jahr die Eröffnung möglich ist.

Buchmüller und Christoph keiten hoffe man auf die Un-
Tobler als Vertreter der Stadt terstützung durch Saurer.
Arbon.

«Es soll nicht ein Museum im
herkömmlichen Sinn werden,
sondern eine verschieden
nutzbare Begegnungsstätte»,
so Lydia Buchmüller,
Präsidentin des Stiftungsrates. Es
gelte nun, ein Konzept zu
erarbeiten. Dafür steht ein
Startkapital von Saurer zur Verfügung.

Mit interessierten Kreisen

habe man Kontakt
aufgenommen, erwähnte Buchmüller:

mit dem Oldtimer Club
Saurer, dem Automuseum
Rorschach und dem Oldtimer-
Sammlerpaar Renate und
Peter Hürlimann aus Freidorf.
Bei der Suche nach Räumlich-

Saurer-Startkapital
Als Standort soll nach
Möglichkeit das ehemalige Arboner
Werk II in Betracht gezogen
werden. Leere Hallen oder
Gebäudeteile finden sich dort
einige.

Anlässlich der 150-Jahr-Feier
von Saurer im vergangenen
Mai wurde mitgeteilt, das
Arboner Industrieunternehmen
unterstütze die Errichtung
eines Industrie- oder
Wirtschaftmuseums. Im November
wurde nun eine Stiftung
gegründet und der Stiftungsrat
ernannt. Ihm gehören als

Zwischennutzung Hamel?
Wie weit Saurer bei der
Raumsuche Hand biete, sei
noch offen, meint Lydia
Buchmüller. «Vorstellbar wäre
auch ein Zwischennutzung
zum Beispiel im ehemaligen
Hamel-Gebäude. Man könnte
anfangs auch bescheiden
beginnen.»

ehrenamtliche Mitglieder an:
Fredy Kurmann und Bernd
Schedlervon Saurer, Lydia St. Galler Tagblatt, 21.01.04
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